
Die Herrenstraße ist
nicht nur städtebau-

lich eine der interessantes-
ten Karlsruher Straßen. Sie
veranschaulicht ganz be-
sonders den Grundriss der
Fächerstadt mit ihren strah-
lenförmig vom Schloss aus-
gehenden Straßen, die in
der Herrenstraße einen
durchgehenden Blick vom
Karlstor bis zum Schloss er-
möglicht. Aber die Herren-
straße ist auch eine der at-
traktivsten Karlsruher
Einkaufsstraßen mit vielen
inhabergeführten Fachge-
schäften, die sich durch
persönliche Beratung, in-
dividuellen Service und
ein außergewöhnliches
Sortiment auszeichnen.

Hochwertige Schmuck-
und Modegeschäfte, Leder-
moden und zahlreiche in
Karlsruhe einmalige Ge-
schäfte wie beispielsweise
Hundemode- und Acces-
soires, Tauchcenter, Reise-
buchladen, Orientteppiche
und moderne Designertep-
piche, Sportartikel und
Sportmode, Schuhe- und
Taschengeschäft, ein Bet-
tengeschäft, eine Apothe-
ke, ein Geschäft Hörgeräte-
Akustik,odereinFotocenter
– die Herrenstraße besticht
auch durch ihre großeViel-
falt. Dazu gehören auch
einige Antiquitätengeschäf-

te und viele Friseure. Sogar
ein Autohaus ist dort ange-
siedelt und neben Restau-
rants mit Außenbewirt-
schaftung gibt es auch
einen Bäcker, der noch
selbst bäckt und einen Rei-
sebuchladen. Die Straße
hat im südlichen Teil Rich-
tung Bundesgerichtshof ein
neues „Outfit“.

Der neue, ebene Straßen-
belag, der kinderwagen-
freundlich, rollstuhlgerecht
und fahrradgeeignet ist,
kommt bei den Kunden
sehr gut an. Viele Geschäf-
tehabeneinekinderfreund-
liche Zertifizierung.

Die Herrenstraße liegt di-
rekt im Zentrum der Stadt,
nahe der Straßenbahnhal-
testelle, aber rund herum
gibt es auch genügend
Parkplätze. Ein Einkaufs-
bummel lohnt dort alle-
mal.

Die Herrenstraße lädt zum Stadtgeburtstag ein

Entspannter Einkaufsbummel

Fast wie im Süden: Ein Einkaufsbummel in der Herrenstraße bereitet viel Vergnügen. Foto: her
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Shoppen, Oldtimer, Bum-
meln und Luxus-Schlitten -
zum 296. Karlsruher Stadtge-
burtstag bietet die Karlsruher
Innenstadt am Samstag, 18.
Juni, ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm für die
ganze Familie. Allen Shopping-
fans aus Karlsruhe und der Re-
gion stehen bis nachts um 24
Uhr alle Türen der Geschäfte
offen. Zusätzlich können Auto-
liebhaber auf den Plätzen der
Karlsruher Innenstadt 125 Jah-
re Automobil bewundern.

Die lange Einkaufsnacht ist
eine Aktion innerhalb des Ko-
operationsmarketings und wird

gemeinsam mit der KASIG, der
Stadtmarketing Karlsruhe
GmbH und der City Initiative
Karlsruhe präsentiert.

„Die lange Einkaufsnacht
zeigt, dass Karlsruhe als Ein-
kaufs- und Erlebnisstadt für die
ganze Familie das Passende zu
bieten hat“, erklärt Gabriele
Calmbach-Hatz, Vorsitzende
der City Initiative Karlsruhe.
„Wir freuen uns, dass wir an-
lässlich des Automobilsom-
mers über 100 außergewöhnli-
che Fahrzeuge in der Karlsru-
her Innenstadt präsentieren
können“, ergänzt Norbert
Käthler, Geschäftsführer der

Stadtmarketing Karlsruhe
GmbH. Drei Tage vor dem offi-
ziellen Sommerbeginn gestal-
tet Karlsruhe damit seinen ei-
genen Automobilsommer.
Passend dazu lautet das Motto
„shop & go“, der an Stadtge-
burtstags-Slogan „Karlsruhe
nimmt Fahrt auf“ anknüpft.
Neben der Möglichkeit bis
Mitternacht in Karlsruhes In-
nenstadt einzukaufen, gibt es
zu den verlängerten Öffnungs-
zeiten, noch ein umfangreiches
Unterhaltungsprogramm auf
den verschiedenen Plätzen.

Als Zusatzgeschenk zum
Stadtgeburtstag bieten viele

der Geschäfte in der Innenstadt
pro Einkauf eine freie Fahrt mit
der Straßenbahn oder bis zu
zwei Stunden kostenloses Par-
ken in ausgewählten Parkhäu-
sern. Möglich macht dies der
KARLSRUHER, die Sonder-
münze des in Deutschland ein-
maligen Karlsruher Mobilitäts-
Bonussystems, bei dem über
120 Karlsruher Unternehmen
Mitglied sind. Beim Einkauf in
den teilnehmenden Geschäf-
ten erhält der Kunde je nach
Einkaufssumme einen KARLS-
RUHER und als Shopping-
nacht-Bonus vier weitere
dazu.

Lange Einkaufsnacht am Samstag

„Shop & Go“ bis Mitternacht

Die Abendsonne im Biergarten genießen und dann bis Mitternacht shoppen – das Kooperationsmarketing macht’s am
18. Juni möglich. Fotos: Stm

Der in Karlsruhe geborene
Carl Benz erfand vor 125 Jah-
ren das Automobil. Mit dieser
bahnbrechenden Erfindung
legte er den Grundstein für die
weltweite Mobilität. 62 Jahre
später wurde der erste Porsche
gebaut – der legendäre Por-
sche 356. Ferry Porsche setzte
damit 1948 einen weiteren
Meilenstein in der Automobil-
geschichte. Der Porsche My-
thos begeistert bis heute Men-
schen in aller Welt.

Am Samstag, 18. Juni, von
10 bis 24 Uhr präsentieren
der Porsche Club Baden und
das Porsche Zentrum Karlsru-
he mit Unterstützung nam-
hafter Sponsoren eine einzig-
artige Porsche-Ausstellung
auf dem Friedrichsplatz. Erste
Bürgermeisterin Margret Mer-
gen wird um 11 Uhr offiziell
die Ausstellung eröffnen.

Über 40 Kindheitsträume
auf Rädern mit knapp 10 000
PS bieten eine spannende
Zeitreise über sechs Jahr-
zehnte. Die Oldtimer und
Youngtimer stammen aus Pri-
vatsammlungen und vom
Porsche Museum, die Neu-
wagen vom Porsche Zentrum
Karlsruhe. Die Fächerstadt
erlebt den Porsche-Mythos
und bewundert Raritäten wie
sie unterschiedlicher nicht
sein könnten: Legendäre Por-

Legendäre Porsche sind am Samstag auf dem Fried-
richsplatz zu besichtigen. Foto: Porsche Club

sche 356, Sportwagen-Ikonen
911 in allen Varianten, histo-
rische Rallye-Fahrzeuge, 914,
924, 928 und 944 aus den
Siebzigern und Achtzigern,
seltene RS-Modelle, Club-
sportwagen 968, rasante GT-
Rennwagen, aktuelle Model-
le mit neuester Technik,
Schlepper und neben weite-
ren Prachtstücken: den ein-
millionsten 911 – einen Poli-
zei-Porsche.

Die Porsche-Ausstellung
wird von einem ausgewähl-
ten Rahmenprogramm be-
gleitet. Die Graf Hardenberg
Gruppe präsentiert weitere
Automarken mit Fahrzeugen
von gestern und heute. Die
Handwerkskammer bietet ein
umfassendes Beratungsange-
bot für Handwerk und Aus-
bildung.

Besucher können im Foyer
der Handwerkskammer zahl-
reiche Porsche-Exponate, In-
formationstafeln und Modell-
Porsche besichtigen, die
einen Einblick in die Ge-
schichte des Herstellers ge-
ben. Autorennen mit der Car-
rera-Bahn von Michelin
versprechen Fahrspaß für gro-
ße und kleine Rennfahrer. Im
Fahrsimulator der Dekra kön-
nen die Besucher ihr Reakti-
onsvermögen für die Sicher-
heit im Verkehr testen.

Porsche Ausstellung am 18. Juni

Porsche-Mythos auf
dem Friedrichsplatz

Bewegung ist Trumpf

Schlosspark wird zum
mobilen Treffpunkt

Viel los auf dem Friedrichsplatz

Modeschauen und
Salut-Schießen

Modenschauen vom Mode-
haus Schöpf zeigen am Sams-
tag, 18. Juni, im Rahmen der
Porsche-Schau auf dem Fried-
richsplatz um 14 und 16 Uhr
historische Mode und um 18.30
Uhr aktuelle Abendmode.

Die Historische Bürgerwehr
wird Salut schießen und ein
Ständchen aus der guten alten

Zeit vortragen. In der „Bar-
Lounge“ können die Besucher
eine Pause machen und das
Ambiente genießen. Überra-
schungen warten auf die ganze
Familie.

Moderation und Musik auf
der Event-Bühne runden das
Programm ab. Besucher sind
herzlich willkommen.

Das faszinierendste Fort-
bewegungsmittel ist der
Mensch selbst. Der mensch-
liche Körper ist für die unter-
schiedlichsten Bewegungs-
formen ausgestattet und
verfügt damit über einen rei-
chen Schatz an Möglichkei-
ten.

Das Stadtmarketing Karls-
ruhe hat in Zusammenarbeit
mit dem Schul- und Sport-
amt und dem Badischen
Turner-Bund e.V. einen Be-
wegungsparcours entwi-
ckelt, bei dem Besucher ihre
persönlichen Bewegungs-
möglichkeiten erforschen,
neue Bewegungsarten ken-
nenlernen und ungewöhnli-
che Bewegungsformen aus-

probieren können. Dabei
wird zum Beispiel die eige-
ne Balance im Slakline-Gar-
ten gefragt, spannende Spiel-
möglichkeiten mit „Natur
erleben“ erkundet oder eine
elektronische Schnitzeljagd
durch den Hardtwald ge-
macht. Kinder und Jugendli-
che kommen hier ebenso
auf ihre Kosten wie sportbe-
geisterte oder einfach neu-
gierige Erwachsene.

Mit der beim Info-Stand
am Schloss erhältlichen
Stempelkarte gibt es beim
Bewegungsparcours auch
etwas zu gewinnen. Der Par-
cours hat am Samstag und
Sonntag jeweils von 11 Uhr
bis 18 Uhr geöffnet.

Warum nicht mal Kegel übers Netz brettern? Der Bewe-
gungsparcours ermöglicht neue Erfahrungen.

Eine Anzeigensonderveröffentlichung des KURIER vom 17. Juni 2011


